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NEIN zum Rollstuhlzuschlag 
 

Der Gesamtverband Verkehrsgewerbe Niedersachen plant im Zuge der Erhöhung der 

Transportgebühren - Taxen etc. - die Einführung eines Rollstuhlzuschlages „Rollizuschlag“ 

von 15€.  

 

Die SPD Kreistagsfraktion spricht sich gegen die Einführung des „Rollizuschlages „ aus. 

Kleen weiter: es kann nicht sein, das Menschen mit Behinderungen und Menschen mit 

geringem Einkommen auf diese Art und Weise zur Kasse gebeten werden sollen. Gerade 

dieser Personenkreis ist auf den Transport angewiesen. 

Unterstützung gegen die Einführung des Rollizuschlages erhält Kleen vom  

Sozialverband Deutschland, Kreisverband Aurich-Norden, der sich ebenfalls vehement 

dagegen ausspricht. Der SoVD Kreisvorsitzender Erich Harms betont, das die Menschen 

durch die Einführung mehr und mehr ins soziale Abseits gedrängt werden. 

Die SPD Kreistagsfraktion wird der Einführung des Rollizuschlages nicht zustimmen. 

 

Johannes Kleen, Vorsitzender SPD Kreistagsfraktion  

 

 


